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Dank einer Spendenaktion der Passauer Runde 

Der nächste Malteser-Hilfstransport rollt 
 

Passau/FRG. Auch die Passauer Runde um deren Initiatorin Claudia Gugger-Bessinger 

hat eine Spendenaktion für die Ukraine-Hilfe der Malteser gestartet. Mit überwältigendem 

Erfolg. Somit konnte am Freitag, 11. März der zweite Hilfsgütertransport ins polnische 

Toszek starten. 

 

„Der schreckliche Angriffskrieg, die tausenden Menschen auf der Flucht, das 

Bombardement auf die unschuldige Zivilbevölkerung. Diese Bilder haben uns veranlasst, 

kurzfristig und unkompliziert zu helfen“, so Claudia Gugger-Bessinger. „Das Leid, nur 

wenige Flugstunden von Deutschland entfernt, zerreißt einem das Herz. Es muss einfach 

etwas getan werden, und zwar zügig und ohne großes Aufheben.“ 

 

Also entschloss sich die Unternehmerin, die namhaften Familienunternehmer, welche seit 

vielen Jahren in ihrem Netzwerk engagiert sind, persönlich anzurufen und um konkrete 

Spenden, die von den Maltesern genannt wurden, für diese Aktion zu bitten. „Die 

Hilfsbereitschaft war überwältigend, einfach großartig“, freut sich Claudia Gugger-

Bessinger. 

 

Mit dabei und äußerst großzügig engagiert bei diesem außergewöhnlichen Projekt, 

welches in der Kürze der Zeit gestemmt wurde, sind: 

Müller Drogerie Ulm, MN Maschinenbau Niederwürschnitz-Bessinger, Elisabeth-Maria 

Schaeffler Herzogenaurach, Hipp Babynahrung, Lambertz Printen Prof. Herrmann 

Bühlbecker, Mestemacher-Gütersloh, Mars Süßwaren, Sonnenapotheke Herzogenaurach 

Dr. Welker sowie aus Passau Elektro Guggemos Familie Simmeth, Edeka Hehenberger, 

Edeka Schwaiberger, Sanitätshaus Fürst und die Sonderpreisbaumärkte. 

http://www.malteser.de/
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„Die Wahl fiel ausdrücklich auf den Malteser Hilfsdienst, da diese renommierte 

Organisation über die nötige Reputation und das Know How in extrem fordernden 

Krisensituationen verfügt“, betont die Organisatorin der Hilfsaktion. „Das äußerst 

engagierte Team um Geschäftsführer Rainer Breinbauer und seinen Stellvertreter Werner 

Kloiber mit deren Mitarbeitern ist krisenerprobt. Hier sitzt jeder Handgriff, einfach 

großartig.“ 

 

Innerhalb von nicht einmal einer Woche ist es ihr gelungen, den nächsten Hilfs-Lkw der 

Malteser mit Unterstützung ihrer Netzwerk-Freunde sehr gut zu bestücken. Ausdrücklich 

benötigtes Material wurde bei den Firmen angefragt: Babynahrung, Hygieneartikel, 

Verbandsmaterial, Süßigkeiten, Plätzchen, Milch, Sanitätsbedarf, Duschbäder, Isomatten. 

 

Die Passauer Runde ist bekannt dafür, dass die Freunde des Netzwerks, erfolgreiche 

Unternehmer aus Deutschland und Österreich, sich immer für die gute Sache einsetzen, 

wenn die Situation es erfordert. 

 

„Jetzt ist leider wieder so ein Moment gekommen. Erst die Corona Pandemie, welche ganz 

und gar nicht vorüber ist und die Firmen belastet, ebenso wie hohe Energiepreise, 

Lieferengpässe und Chipmangel, und nun der schreckliche Krieg in der Ukraine. In beiden 

Fällen steht die Passauer Runde wie immer zusammen und hilft. Eine 

Herzensangelegenheit eben. Alles fließt ohne Abzug ins Projekt. Das ist seit jeher so. Und 

bleibt auch künftig so“, bekräftigt Claudia Gugger-Bessinger. 

 

Ihr ist es ein großes Anliegen, ein großes Dankeschön zu sagen, und zwar von Herzen 

kommend, bei all den Firmen, die sich erneut sehr großzügig einsetzen. Das geht so weit, 

dass die beteiligten Unternehmen beispielsweise aus Ulm, aus Aachen, Herzogenaurach 

oder Pfaffenhofen die Hilfsgüter per Spedition direkt nach Passau transportieren ließen 

und neben der zur Verfügung gestellten Ware auch die Kosten für den teuren Transport 

übernehmen. „Bei den derzeitig exorbitanten Spritpreisen keine Selbstverständlichkeit. 

Einfach überwältigend“, sagt Claudia Gugger-Bessinger. 

 

Sie hat die Erfahrung gemacht, dass auch die Lkw-Fahrer der Speditionen unglaublich 

freundlich und hilfsbereit sind, obwohl auch diese sich in Ausnahmesituationen befinden. 

Sie packen selbst nach mehrstündigen Fahrten beim Abladen mit an und helfen. „Auch 

das muss einmal hervorgehoben werden.“ Ein Fahrer, der aus Aachen kam und die 

Lieferung von Lambertz abgeladen hatte, habe gesagt: „Bei diesem schrecklichen Krieg in 

der Ukraine hilft jeder gerne. Uns geht es ja so gut in Deutschland.“ 

 

„Eine besondere Ehre und Freude ist es, dass Max-Georg Graf von Arco auf Valley als 

Diözesanleiter der Malteser die Spenden persönlich entgegennehmen wird“, betont 

Claudia Gugger-Bessinger. 
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Dies tat Graf Arco denn auch im Beisein zahlreicher tatkräftiger Malteser sowie Vertreter 

der Sponsoren in der Fahrzeughalle der Malteser in der Schaldinger Straße. Er bedankte 

sich ganz herzlich bei Claudia-Gugger Bessinger für ihren wiederum großartigen Einsatz. 

 

Neben den Spenden der Passauer Runde hatten Eduard Schmid, Walter Mayer und 

Johann Seidl aus Hohenau noch einen großen Anhänger mit Hilfsgütern nach Passau 

gebracht, die der Bundestagsabgeordnete Muhanad Al-Halak gespendet hatte. Zusammen 

mit Franz Dillinger und Robert Herzig von den Philippsreuter Maltesern machten sie sich 

mit einem Lkw sowie einem Kleinbus mit Anhänger auf ins polnische Toszek. 

 

Schon bald wird der dritte Hilfsgütertransport starten können, denn die 

Spendenbereitschaft ist ungebrochen. Der Diözesanleiter ist voll des Lobes über seine 

Malteser: „Für mich ist der Einsatz der Hauptamtlichen sehr beeindruckend und ich 

bewundere die Ehrenamtlichen, die oft ihre ganze Freizeit einbringen. Das ist vorbildhaft 

und soll viele andere dazu animieren, es ihnen nachzutun.“ 

 

„Vielen Dank auch an alle, die schon Geld gespendet haben“, so Graf Arco weiter. „Wir 

bitten eindringlich, weiter zu spenden und damit nicht nachzulassen.“ 

 

Spendenkonto: 

Die Malteser sind Mitglied der „Aktion Deutschland hilft“ und rufen dringend zu 

Spenden für die Menschen aus der Ukraine auf: Malteser Hilfsdienst e. V.: IBAN: DE10 

3706 0120 1201 2000 12, S.W.I.F.T.: GENODED 1PA7, Stichwort: "Ukraine-Hilfe“ oder. 

www.malteser-passau.de 

 

Bildunterschrift: 

Die Initiatorin der Passauer Runde, Claudia Gugger-Bessinger (6.v.l.), mit Vertretern der 

Sponsoren sowie Maltesern, darunter Diözesanleiter Max-Georg Graf von Arco auf Valley 

(5.v.r.), unmittelbar vor der Abfahrt des jüngsten Hilfsgüertransports. 

Foto: Friedsam 

 

Christlich und engagiert: Die Malteser setzen sich für Bedürftige ein. Hilfe für mehr als zwölf 

Millionen Menschen pro Jahr weltweit • 80.000 Engagierte in Ehren- und Hauptamt • an 700 

Orten • 1 Mio. Förderer und Mitglieder 

 


